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Halbjahresbilanz der ZukunŌswerkstaƩ im Kulturhaus 
Nossendorf 
Am 24. April 2024 haƩen sich Bürgerinnen und Bürger aus der Gemeinde Nossendorf zu einer 
gelungenen und konstrukƟven ZukunŌswerkstaƩ im Kulturhaus getroffen und Themenbereiche 
aufgezeigt, was derzeit nicht so gut in der Gemeinde Nossendorf ist, was für die ZukunŌ 
wünschenswert wäre, was die Bürger selbst in die Hand nehmen und welche Prioritäten sie setzten 
könnten. "Dies ist eine gute Sache für die nächste ZukunŌ" erklärte Bürgermeister Carsten Tietböhl in 
der Sitzung der Gemeindevertretung im Mai. 

Viele Bürgerinnen und Bürger haben sich in Projektgruppen zusammengetan und bringen ihre Ideen 
und Umsetzungspläne akƟv nach dem MoƩo „Anpacken staƩ jammern“ ein. Die bisherigen Ergebnisse 
wurden jetzt im Oktober im Plenum vorgestellt, besprochen und weitere Ideen geschmiedet. 

Es tut sich was in Nossendorf, wie die nachfolgenden Gruppen zeigen: 

 

 Dorfladen und Hofladen: eine Errichtung eines Dorfladens erscheint der Gruppe nicht 
realisierbar zu sein, da dafür kein Betreiber gefunden werden kann. Daher prüŌ sie, ob ein 
Verkaufsautomat für lokale einzigarƟge Produkte an einer verkehrsgünsƟg gelegenen Stelle 
wirtschaŌlich betrieben werden könnte. 

 Dorfverein: diese Gruppe wägt derzeit ab, ob ein neuer Verein mit eigener Satzung gegründet 
wird oder ob es sinnvoll ist, sich als lokale Sparte einem Verein mit den gleichen Zielen 
anzuschließen. 

 Rad- und Fußwege: diese Gruppe setzt sich für Rad- und Fußwege in der Gemeinde ein – wie 
mit einer ersten Fahrraddemo für einen Wegeanschluss nach Demmin am 8. Oktober 2024 
deutlich wurde. Ortsansässige Künstler arbeiten an einer selbst gestalteten Karte, um 
vorhandene Rad- und Fußrouten aufzuzeigen. 

 IdeenstammƟsch: dieser monatliche Treff ist offen für alle, die Ideen austauschen und 
Nossendorfs ZukunŌ akƟv mitgestalten – oder „einfach mal schnacken“ wollen. 

 Tauschbörsen und Flohmärkte: die Gruppe unterstützt den etablierten Familienflohmarkt mit 
großer Kinderabteilung im Kulturhaus Nossendorf am 2. November 2024 mit 
Öffentlichkeitsarbeit und plant im April 2025 eine Tauschbörse für Pflanzen, Ableger und 
Sämereien. 

 Biodiversität, Kräuterwiesen und Naturgärten: die Gruppe plant, mit kids auf kleinen Touren 
Wildkräuter zu entdecken und daraus leckere Frühstückssnacks herzustellen. Man will sich 
gegenseiƟg die verschiedenen Gärten zeigen, Gestaltungsprinzipien und (Wild-)stauden 
austauschen. Ferner unterstützt die Gruppe die Herrichtung der Nossendorfer Streuobstwiese.  



 Energie und BürgergenossenschaŌ: Ein Info-Abend zur Nutzung von privaten Photovoltaik-
Anlagen auf Eigenheimen wurde organisiert. Bürgerinnen und Bürger sollen an dem Ausbau 
von Photovoltaik in der Gemeinde Nossendorf parƟzipieren können und die Kommune 
finanziell dabei unterstützen, Photovoltaikdachanlagen auf kommunalen Gebäuden oder 
anderen Gebäuden zum Nutzen aller zu installieren.  

 Tauschbibliothek, die am 23. Oktober 2024 eröffnet wurde und zu der jeder eigene Bücher 
einstellen und unabhängig davon vorhandene Bücher ausleihen kann. 

Weitere derzeit noch nicht akƟve Themen sind Tanzen, Handarbeit und eine KomposƟerstelle. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können gerne in allen Themenbereichen mitmachen! 

Ein besonderes Highlight in Nossendorf ist die umfangreiche digitale DokumentaƟon: auf der 
Webseite www.NossendorferThemen.de finden Interessierte alle aktuellen Projekte, IniƟaƟven und 
Beteiligungsmöglichkeiten. „Hier können Bürgerinnen und Bürger eigene Themen vorschlagen und 
direkt mit den Arbeitsgruppen in Kontakt treten“ bietet ZukunŌspate Werner Wirdemann an. 

„Nossendorf zeigt eindrucksvoll, wie gemeinsames Engagement konkrete Veränderungen vor Ort 
bewirken kann. Die KombinaƟon aus ehrenamtlichem Einsatz und professioneller Unterstützung durch 
KlikKS stärkt nicht nur den Klimaschutz, sondern auch das GemeinschaŌsgefühl in der Gemeinde – ein 
Vorbild für andere kleine Orte in Deutschland“ sagt Projektmanager Phillip Greer von der LEKA-MV, die 
diese IniƟatve in der Gemeinde Nossendorf fördert und unterstützt.  


